
Amtsblatt für die Sladt Wlldbad
und zugleich Verkündigungsblutt des Kgl. Revierumts WU-bad.

Anzeige - nnd WrrtevHcrttungsSürtt für Wikdbcrd und Amgebung .
. Der „ Wildbader Anzeiger " erscheint wöchentlich dreimal und zwar „ Montag , Mittwoch u . Samstag . " Annoncen , die in hiesigerStadt und Umgebung die größte Verbreitung finden , werden dir kleinspaltige Garmond -Zeile oder deren Raum , mit ä 8 Pfennig berechnet.Bei Wiederholungen Rabatt , stehende Annoncen und Abonnement nach Uebereinkunft .Der AbonnementS -Prei « beträgt in hiesiger Stadt vierteljähr . SO Pfg . monatl . 80 Pfg . Durch die Post bezogen im Oberamtsbezirk viertelj . 1 1b ^

außerhalb des Bezirk« 1 8b. Alle Postanstalten und Postboten nehmen Bestellungen an .

Samstag, den 27 . Oktober I960. D . e/er/r̂ A.
^ r -rrÄ / ^ rvat -^ rrserAerr .

Bo« 1. Nov . ab bis 1 . Mai
bleibt meine

wieder geschloffen.
llaubvr 2 . RvIvväerH .
Sämtliche Heilbronner

» ui8t - llnron
sind wieder eingetroffen und empfehle solche
zur gefl. Abnahme.

M - Engmann , König -Kar str .
Wegen Aufgabe der

Oekonomie setze ich 2 gute,
junge

Milchkühe
eine samt Kalb , die andere halbträchtig dem
Verkauf aus.

Wtlh . Lutz , Schuhmacher .
Gebrochenes

Höst
Per Ztr . 5 —

ist zu baben bei_ Portier B» lZ.
Ich nehme die Beleidigung , weiche ich

gegen
Herrn Carl Tubach

von hier ausgesprochen habe als unwahr
zurück.

Wildbad. 25 . Oktober 1900.
I . Dorischer.

Die. Herbstkontrolversammlungen
im Jahre 190g finden im Kontrolbezirk Neuenbürg wie folgt statt :

Koutrolstation Wilpbad am^ November , 9 Uhr vormittag- in der Trinkhalle,für die Gemeinden Calmhach, Enzklösterle Wildbad .
Zu den Kontrolversammlungen haben zu erscheinen : Die Herren Offiziere , Sani¬

tätsoffiziere und oberen Militärbeamten der Reserve, die Disposttionsurlauber, Reservisten ,
einschließlich der Halbinvaliden, sowie die zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen
Mannschaften (einschließlich zeitig Ganzinvaliden ).

Militärpäßr nebst den darin befindlichenKriegsbeorderungen bezw. Paßnotizen, sowie
Führungszeugnisse sind zur Stelle zu bringen .

UnentschulvigteS Fehlen , sowie verspätetes Erscheinen wird mit Arrest bestraft.
Anzug der Herren Offiziere , Sanitätsoffiziere u. oberen Milttärbeamten der Reserve :

Ueberrock oder Waffenrock u. Mütze .
Calw, den 15. Oktober 1900 .

_ K. Bezirkskommando.
Vorstehendes wird hiemit bekannt gemacht .
Wildbad , den 24. Oktober 1900 .

Stadtschultheitzenamt : Bätzner .

di/lkki
Maggi zum Würzen,
Maggi's Gemüse- und Kraftsuppen,
Maggi 's Bouillon Kapseln,
Maggi 's Gluten Kakao , empfiehlt

bestens Carl Aberle sr.

Unterrockstoffe
in Wolle u . Halbwolle

sowie Bett- u . Schurzzkugten
und weihe Betttücher

empfiehlt billigst G . Riexinger .

FmwMigs ZEkwchr Wjl-ßa-.
Sonntag, de« 28. Oktober

früh 8 Uhr
rücken die Züge I . , II . u . IV. zu

SchuLübungen
aus.

WM" Ein Signal wird nicht gegeben.
Den 23. Oktober 1900.

Das Commando.

Die jährliche Generat -Verssmmtuug
findet am Samstag, den 27. Okt.

abends 8 Uhr
im Lokal Gasthaus z. Sonne statt.

Tagesordnung :
1) Kassenbericht;
2) Neuwahlen ;
3) Verschiedenes.

Die verehrl . passiven Mitglieder werden hiezu höflichst eingeladen.
Der Vorstand .

in besten Qualitäten empfiehlt.

8viLkmttzIü, 8pulen) Ou888iujll8tzU86I1 ,8i6li6lu, üefilv Uu^Iäucitzr
kal 6Ll86L86Lril1K6, llou , 8o1lUt1tz1-

miä eie.
D erber'.



Turnverein Wildbad.
Montag , den 29. ds . Mts.

abends 8 Uhr
Versammlung

im Lokal.
Der Vorstand.

Zu verkaufen :
I älteres Fahrrad,
1 Huudshiitte für grotzeu

Hund .
Wo ? sagt die Redaktion ds Bl.

Loden-Joppen
warm gefüttert zu 8 u . 10 sowie fertige
Herren - u . Luadvu -

empfiehlt billig Fr . Schulmeister.
Empfehle eine Partie
Wuckskin -Htests

unter dem Ankauf . Der Obige .

lüi Kien l! > t»
ItAisvrs

Lrll8l - ( lÄrÄmaI1tzii
Malz -Extract mit Zucker in fester Form.

die sichere notariell begl.
Wirkung XoÜTF Zeugniste
ist durch anerkannt.
Einzig dastehender Beweis für sichere
Hilfe bei Husten, Heiserkeit , Katarrh
und Verschleimung .
Packet 25 Pfg. bei Gustav Hammer
in . Wildbad .

Weinhandlnug
von

Ehr. Kempf
empfiehlt ihr großes Lager reingehaltener in-
und ausländischer

v L « v
in allen Preislagen.

Weiß-Weine von 35 ^ an per Liter
Rot-Weine von 55 I an per Liter.

Die Winter-Ausgabe von
Greiner u . Pfeister 's

Blitz-Fahrplan
per Stück 15 . Pfg.

ist zu haben bei G . Riexinger ,
Buchbinder .

Bestes uns billigstes Waschmittel !

vr . 1Il0IUP80Il
'
8

empfiehlt_ W . Juchslochev .

Earl Wilh Bott .

Gewerbliche L weibliche Fortbildnugsschnle.
Der Unterricht beginnt am 1 . November und zwar

für a) Mädchen NM 4 Uhr nachmittags
- d) Knaben „

' i- 8 Uhr abends .
Die Jahrgänge 1885 und 1886 , sowie sämtliche Handwerkslehrlinge , die ihre

Lehrzeit noch nicht vollendet haben , sind zum Besuch des Unterrichts verpflichtet.
Der Gewerbeschulrat .

Utloi 'iii'unx » il <ibri«i.
Aktive und passive Mitglieder mit Frauen ladet zur

Gedenkfeier des hundertsten Geburtstages
unseres großen Mottke

am Sonntag , den 28. Oktober, abends 8 Uhr
in das Kötel Schund

auf das Dringendste ein . Der Vorstand .

Militär-Verein Wildbad „Königin Charlotte ."
Znr 100jährigen Geburtstagsfeier

des
Generalfeldmarschalls von Mottle

versammeln sich die Kameraden am
Sonntag , den 28. Oktober

abends 8 Uhr
IM (xU8t1lOt ' 2 . SOlä . 0 (̂ 8611 .

Der Vorstand .

lob bin von jeixt ab äen ALnxen ^Vinter jeäen
vivustaA von 2 di8 5 UNr in Mläbaä ,

HLUxtLtrL8LS Ivo
(irn llnu8e äe8 Herrn Ilolbonclitor b-inäenber ^ er)

xu spreeben und ernpleble rnicb der versbrl . bbnwobner -
sebaft von Wiläbaci u . blrnASAenä be8ten8 .

^ LbtUNA8VOll8t
L . ÜAii86r - LLbnteebnLer,

? kor2lisiiu ivsLt . Ls .r'lkrisäricllLti '. 1.

empfiehlt

rok u . Aebraimt

wohlschmeckend
per Psd. 1.- 1 .20 1.60 1.80 2.-

G. Liudeuberger , Conditor.
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empfiehlt



Utlllt « ! » « !!
Aufschlag

bezahlen Sie , wenn Sie Ihren Bedarf in

Laum ^ ollÜLükll , üvmätzu -

«rvtoLLtz, LülseL,
LollhorvLonl , Lvltärill ,

^ 6t88vu « . LarbiKon vawast ,
gebleicht Leinen u . Halbleinen wie in allen

sonstigen
^ ri88t6U6r -^ rtilL6lll

decken bei

Matth. Decker,
im Hause der Vereinsbank.

Kaffee
roh u. geröstet

empfiehlt Fr Schund , Straub,nbera .

N« ZeMmt
ist zu haben bei

ck F« »

Serbische Zewtschge»
per Psd . 28 Pfg.

empfiehlt G . Lindenberger .

VollMvälKtzr Vll8> t;ilrrluf
Wege«

mit LSI« R.Ldrr11.
UlEi ' .
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W i l d b a d.

Großes Schnhwaren-Lagcr-Empsehlmg
den verehrten Einwohnern Wildbads »nd Umgebung.

Es find am Platze von den feinsten bis zu
den stärksten Stiefel u . Schuhe jeder Art , für Herren ,
Damen u . Kinder als : Herreu - Zug - « . Hacken «

stiefe , schwarze Lasting-Zng-Schnhe , Schnür « ,
Segel«, Stramin -, Plüsch- « , gelbe Leder -Schuhe, '
Arbeiterstiefel «nd Wald-Schuhe.

Für Damen , feinste Stiesel , schwarze Lastiug -Zug - Schuhe , Stanb -

und gelbe Leder -Schuhe , feine Ballschuhe . Für Mädchen « . Kinder ,
von den kleinsten an , Zug -, Schnür «, Zeug «, Knopf « « . Hackenstiefel .

Feinste Auswahl in Tuch - n . Filzstiefeln , Tuchschnh von ^ 1.50 an .

Anfertigung nach Maß . Reparaturen werden schnell , pünklich und

billig ausgeführt . Achtungsvoll
Wilhelm Treiber, Schuhmacher

hinter dem Hotel Klumpp .
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Die Unruhe« i« China .
. Rom, 23. Okt. (Der Kaiser von China

an den König von Italien . ) Der auch in
Rom beglaubigte chinesische Gesandte in Lon¬
don wurde vom Kaiser von China beauf¬
tragt , dem König von Italien eine Botschaft
zugehen zu lassen , worin der Kaiser sich zu¬
nächst nach der Gesundheit des Königs er¬
kundigt und dann sagt , China habe durch
eine unbesonnene Bewegung den fremden
Mächten gegenüber eine Schuld auf sich ge¬
laden . Der Kaiser hege die Zuversicht , die
Strafe hiesür werde keine übertriebene sein .
Er bitte den König , sich zwecks Beseitigung
der Schwierigkeiten und eines schnellen Ab¬
schlusses der Friedensverhandlungen mit den
übrigen Mächten ins Einvernehmen zu setzen .
Der Kaiser versichert schließlich den König
seiner unbegrenzten Dankbarkeit .

Hongkong , 23. Okt. Nach Berichten aus
Cantvn wurde lO Mellen unterhalb von
Canton ein Boot mit 100 Passagieren von
Piraten ausgeplündert . Die Räuber ent¬
kamen mit der Beute . In Canton befürchtet
man , daß die Räubereien zunehmen , je mehr
die Jahreszeit vorschreitet .

London , 23 . Oktober. Das Reutersche
Bureau meldet aus Hongkong ; Aus Canton
wird berichtet , die Konsuln erhielten gefahr¬
drohende Nachrichten , Canton selbst aber ist
verhältnismäßig ruhig . Nach Mitteilungen
von Flüchtlingen aus Huilschau machen die

Aufständischen Fortschritte . Sie werden über¬
all vom Volke willkommen geheißen und be¬

zahlen alles , was sie entnehmen . Sie wer¬
den daher als Gäste behandelt , nicht als Feinde .
Man nimmt an , daß 10 Rebellenführer vor¬
handen sind , deren jeder eine besondere Ab¬
teilung führt . Derjenige , welcher im Hinter -
Halde von Kaulung operiert , schlug am 15 .
Oktober eine starke Truppenabteilung des
Admirals Ho , die 100 Tote hatte .

Tientsin, 24 . Okt . Reutermeldung vom

22 . ds . : General Campbell kam mit der
linken Seltenkolonne des von Tientsin nach
Paolingfu abmarschierten Expeditionscorps am
17 . ds . in Pa fang an . Dieser Ort war
war während der letzten zwei Wochen von
1500 kaiserlich chincsstfchen Truppen besetzt
gehalten , von denen 1000 Mann bei der
Ankunft der Europäer südlich abzogen . Ein

chinesischer Genera ! war am 13 . in einem Ge¬
fechte mit den Boxern bei Panschaiwu schwer
verwundet worden . In Menanhsien wurde
eia Schreiben des Prinzen Tuan aufgefangen
in welchem er den Befehl erteilt , die Expe¬
dition im Sumpflande zu vernichten und

Waffen seitens der chinesischen Regierung zur
Verfügung stellt . Campbell marschierte süd¬
wärts nach Paotingfu . Der übrige Teil der
von Tientsin abgegangenen Erpedition ver¬
einigte sich am 18 . ds . mit der von Peking
abgegangenen Expedition unter Gaselee . ES
wirb angenommen , daß die ganze Expedition
am 21 . dS. Paottnfu erreicht hat .

London , 24 . Okt. Bezüglich der Be¬
merkungen der „ Pelersvurgskia Wjedomüsti "

,
daß dos deutsch - englische Abkommen keines¬

wegs gegen Rußland gerichtet sei , erfährt
Reuters Bureau , daß dies vollkommen richtig
sei und daß das Abkommen auch die russi¬
schen Eisenbahnkonzefflonen in der Mand¬
schurei nicht berühren solle . DaS Abkommen ,
welchem hoffentlich alle Mächte zustimmen
werden , bezwecke die Aufrechterhaltung der
Integrität Chinas unbeschadet der etwa zwi¬
schen den Mächten hinsichtlich des Baues von
Eisenbahnen im himmlischen Reiche zu stände
kommende Abmachungen .

Berlin , 24 . Okt . Der in Peking ein¬
getroffene deutsche Gesandte Dr . Mumm von
Schwarzenstein ist wie der Lokal -Anzeiger er¬
fährt , dahin informiert worden , mit Li - Hung -

Lschang nicht eher zu verhandeln , als bis
dieser genügende Vollmachten seiner Regier¬
ung vorgewiesen hat .

London , 25 . Okt. „ Daily Telegraph "
meldet aus Canton vom 23 . : Die Auf¬
ständischen schlossen Hiutschou ein , sie eroberten
nachdem sie den kaiserlichen Truppen eine
schwere Niederlage bcigebracht hatten , die

große Handelsstadt Samtschun . Heute brach
ein Aufstand in Namhung an der Grenze
von Kwangtung und Kwangst aus .

London , 25 . Okt . Der „Standard "
meldet aus Schanghai , in gut unterrichetcn
nicht militärischen Kreisen wird erwartet , daß
im Winter von den Chinesen ein neuer Ver -
such gemacht werden wird , Peking wieder zu
nehmen .

Berlin , 25 . Okt. Wolffs telegraphisches
Bureau meldet : Die japanische Regierung
hat bei den Mächten einen Antrag gestellt ,
daß seitens der Kabinette die Erörterung
und Vereinbarung über die schwebenden chi¬
nesischen Angelegenheiten zunächst den fremden
Vertretern in Peking übertragen werde . Die
deutsche Regierung hat dem Antrag zuge¬
stimmt .

Berlin, 25. Okt . Laut amtlicher Mel¬
dung aus Tsingtau fand am 23 . Okt . im
Kiautschaugebiet eiu Zusammenstoß zwischen
deutschen Truppen und aufständischen Chinesen
statt . 2 südwestlich von Kaulu gelegene um¬
wallte energisch verteidigte Dörfer wurden ge¬
nommen . Das deutsche Detachement hat
keine Verluste , die Chinesen eine größere
Anzahl Tote und Verwundete . Die deut¬
schen Truppen kehrten nach einem zwölf -
ständigen Marsch in vorzüglicher Verfassung
nach Kaulu zurück .

R rr « d s ch a «.
— Seine Majestät der König hat auf

die erledigte Postmeisterstelle in Nürtingen
den Postmeister Klotz in Neuenbürg seinem
Ansuchen entsprechend versetzt .

Stuttgart , 24 . Okt . Der König traf
gestern auf der Reise nach Potsdam in Köln



ein und wohnte dem dortigen Pferderennen
bei. Bei der Hauptnummer , » Rheinisches
Zuchtrennen "

, Preis 25 000 lief auch
ein Pferd des Kgl . PrivatgestütS Weil . DaS
Pferd , die FuchSstule » Avonne, " trug bei dem
gestrigen Rennen , im » Rheinischen Zucht¬
rennen, " spielend den Steg davon und ge¬
wann somit 25 000

Stuttgart, 22 . Okt . Für alle Jungen
dürfte ein Beschluß der Stettiner Maler¬
innung von Interesse sein , sie hat bei ihrer
Quartalversammlung vier Lehrling , deren
Lehrzeit beendet war , die aber in ihren Leist -
uungen den Anforderungen , die man an einen
Gesellen zu stellen berechtigt ist , nicht ent¬
sprachen , zurückgestellt und beschlossen , daß
sie ein Viertel - beziehungsweise ein halbes
Jahr nachlernen müssen .

Nürtingen , 23 Okt . Ein interessanter
Fund wurde dieser Tage in der in der Nähe der
Stadt gelegenen Sandgrube gemacht . Etwa
300 Meter vom heutigen Neckar entfernt
stieß man bei einer Tiefe von 4 — 5 Metern
auf einen in N ' ckarkies gebetteten Eichstamm
von ca . 1 Meter mittleren Durchmesser .
Seiner Lage und seiner durch und durch
schwarzen Färbung nach zu schließen , dürste
der Stamm , von dem bis jetzt ca . 13 Meter
bloßgelegt sind , schon viele Jahrhundertee hier
gelegen haben . Trotz des Alters ist das
Holz noch kerngesund und dürfte wegen seiner
Farbe dem Kunstschreiner zu seinen einge¬
legten Arbeiten ein willkommenes Material
liefern .

Reutlingen , 24 . Okt . Die Wirtschaft
zur » Germania " von I . Böpple ging laut

» Gen .-Anz . " um den Preis von 89,000 »/L
an die Heinrich '

sche Brauerei in Lustnau
über ; Böpple hat die Wirtschaft vor zwei
Jahren um 70,000 übernommen .

Altensteig, 20 . Okt . Heute fand in An¬
wesenheit und unter dem Vorsitz des Mini¬
sterialrats v . Mosthaf , des Oberbaurats Eh -
mann , der Bezirksvorsitzenden von Ealw und
Nagold , Oberamtmann Voelter und Ritter ,
des Jnsp : ktvrs Franz und Werkmeisters Köh¬
ler , sowie der Vertreter der 26 Gruppenge¬
meinden die offizielle Uebergabe der Schwarz -
waldwasserversorgunz an den Gemeindever¬
band statt .

Ravensburg , 22 . Okt . Gestern wurde
in Hagenbach , 4 Kilometer von hier , während
des VormittagSgotteSdienstes die 65 Jahre
alte Mutter deS Bauern Joseph Port , die
allein zu Hause war , von einem unbekannten
Mann im Wohnzimmer überfallen , mit
Stricken gefesselt und in den Keller geschleppt .
Der Gauner durchsuchte hierauf das ganze
Haus , wobei ihm ein 100 Mark - Schein ,
einiges Silbergeld und eine Pistole zur Beule
fielen . Bis jetzt ist es nicht gelungen , seiner
habhast zu werden .

Friedrichshasen , 22 . Okt . Der gestrige
dritte Ausstieg des Grafen v . Zeppelin dürfte
nun auch noch die Zweifler davon überzeugt
haben , daß mit dem Zeppeltn ' jchen Luftschiff
daS Problem der Lenkbarkeit so viel wie ge¬
löst ist . Man kann hiezu den genialen , aus¬
dauernden Erfinder nur beglückwünschen ;
ganz abgesehen davon , daß er einen großen
Teil seines Vermögens aufs Spiel setzte , be¬
schäftigte er sich Tag und Nacht mit Ver¬
besserungen an seinem Lufischtff . Man kann
sich deshalb auch leicht denken , wie glücklich
gestern seine Gattin und seine Tochter waren ,
als gerade dieser letzte Aufstieg so gelungen

verlief . Wie verlautet , soll die gestrige Fahrt
die letzte auf dem Bodensee gewesen sein ; Graf
Zeppelin werde nächstesmal vom Lande aus ,
wahrscheinlich vom Tempclhofer Feld bei Ber¬
lin oufsteigen .

Vom Bodensee , 23 . Okt . Eine masfin -
hafte Einführung von Zweikronenstückcn ist
in der letzten Zeit in verschiedenen Orten
und Städten , so namentlich in Lindau be¬
merkt worden . Ueberall tauchen die unseren
Zweimarkstücken ähnlichen Zweikronenstücke
auf und werden statt unserer heimischen
Münze in Zahlung gegeben . Das ist für
den Empfänger sehr empfindlich , da bekannt¬
lich, das österreichische Geldstück einen erheb¬
lich niedrigeren Wert (30 ^s) als unser
Zweimarkstück besitzt. Die zwei Stücke find
leicht durch den Rand zu unterscheiden , der
bei den Zweimarkstücken gerippt und beiden
Zweikronenstücken glatt ist . Touristen und
Reisende mögen demnach Vorsicht üben .

— Ein Heidelberger Extrablatt mit der
Nachricht vom Kanzlrrwechsel wurde von
einem der Austräger am Bahnhof u . a . auch
einem der eben aus dem Baseler Schnellzug
steigenden Herrn angeboten und von diesem
gekauft und lächelnd gelesen . Der Herr war

Fürst Herbert Bismarck .
Heidelberg, 22 . Okt . Der Expeditions¬

gehilfe Weipert , der die große Eisenbahn¬
katastrophe verschuldete , wird in strenger
Untersuchungshaft gehalten . Der Mutter des
unglücklichen Mannes wurde bis zur Stunde
der Zutritt zu ihrem Sohne verwehrt . ( ! )
Auf ihre Bitte , den Rechtsanwalt Frühauf
als Verteidiger zuzulassen , soll der Unter¬
suchungsrichter entgegnet haben : » Ihr Sohn
braucht keine Verteidigung , daS werden wir
schon besorgen . " Trotzdem diese Mitteilung
von durchaus zuverlässiger Seite herrührt ,
erscheint es uns doch ganz undenkbar , daß
die bedauernswerte Frau von einer groß¬
herzoglichen Familie so behandelt wird .

Bruchsal , 24 . Okt . Amtlich wird ge.
meldet : Zug 82 ist vorgestern abend 9 Uhr
bei der Ausfahrt aus dem hiesigen Bahnhof
auf eine stillstehende Lokomotive aufgefahren .
7 Reisende und 4 Mann des Zugspersonals
sind ganz leicht , 1 Gepäckschaffner etwas er¬
heblicher verletzt . Der Unfall wurde dadurch
veranlaßt , daß der Führer der einzelnen Lo¬
komotive vorschriftswidrig unter Anfschneit ,
ung der Weiche vorgrfahren ist und damit
in die Fahrstraße des Zuges 82 geriet .

St . Ludwig , 18 . Okt . Von Ratten
übel zugerichtet wurde das 2 ' /, Jahre alte
Kind eines hiesigen MetzgerS . Die frechen
Nagentiere bissen in der Nacht von Mitwoch
dem kleinen Geschöpf ein Fingerchen durch
und verwundeten es noch an anderen Körper -
teilen . Auf das Hilferufen der übrigen im
Zimmer anwesenden Kinder eilte der Vater
mit einem braven Spitz hinzu , der den Nagern
bald den Garaus macht «.

Berlin , 23 . Okt . Der bisherige Unter ,
staatssekretär von Richthofen wurde zum
Staatssekretär deS Auswärtigen Amtes er .
nannt .

Kaysersberg , 23 . Okt . Heute nacht um
12 Uhr wurden durch ein Großfeuer mehrere
Häuser zerstört , wobei zwei Familien mit 8
Personen umgekommen sind . Bis heute früh
konnte man sechs Leichen bergen , zwei werden
noch gesucht .

— In Markneukirchen ist der 70jährige
Bogenmacher Christian Süß , ein schlichter ,

einfacher Mann, gestorben. Wie die » Köl«
Nische Zeitung " berichtet , wurden seine mei¬
sterhaft gearbeiteten Violinbogen selbst über
die Grenzen Europas hinaus begehrt und
große Biolinvitruosen verschmähten eS nicht ,
seine ärmliche Werkstatt persönlich aufzusuchen .

— Stundentaris für Weintrinker. Ber¬
ner Zeitungen berichten , daß ein unternehm¬
ender Gastwirt im Aargau für daS Most »
trinken einen Stundentaris eingeführt habe .
Die Taxe für eine Stunde Mosttrinken bc»
trägt 50 Rappen . — Das kann gute Räusche
geben I

— Eine schreckliche Eifersuchtsthat, welche
in ihren Folgen an das Drama in Pasten »
erinnert , wurde in Niggio Calabria ausge¬
führt . Dort schlug ein gewisser Domerico
Caffettiere mit einem Beil seine Frau und
deren Liebhaber nieder , die er bei einem Kose -
stündchen überraschte . Dann warf er sich
auf seine Schwiegermutter , die er der Be¬
günstigung des Ehebruchs bezichtigte und
spaltete ihr mit einem furchtbaren Hiebe den
Kopf bis auf den Nacken . Der Mörder
stellte sich dann selbst dem Gerichte .

New -Nork , 24 . Okt . Der Kassier der
First National - Bank , Namens Ahlward , ist
nach Unterschlagung von 700 000 Dollars
verschwunden . Die Bank ersetzte den Be¬
trag aus ihrem Reservevermögen .

— Im Streit um die Jagdbeute hat
bei Zug ( Schweiz ) ein Mann seinen Bruder
erstochen . Der Thäter ist verhaftet .

Herb st Nachrichten .
Heilbronn, 22 . Okt . Die Weinlese ist

nun nahezu beendigt und in jeder Hinsicht
gut ausgefallen . Das FrühgewächL hatzwar
wegen der Fäulnis der Trauben in der Menge
bedeutend zurückgeschlagen , dagegen übertraf
der Drolliger die Schätzung weitaus . Ein
großer Teil deS Weines wurde hier
eingekellert , da viele Weingärtner ent¬
weder selbst ausschenken oder ihn erst
nach dem Ablaß verkaufen . Schöne
Reste find immer noch zu haben . Reiner
Trollinger kostet 170 — 189 für reinen
Welßrißling wird teilweise noch weiter be¬
zahlt .

Untertütkhcim , 24 . Okt . Lese wird
heute beendet . Verkauf etwas flau . Vorrat ist
noch vorhanden . Käufer sind erwünscht . Preise
pro 3 Hektl . mittlere Lage ISS — 170 Mk . , Berg¬
lage 175 - 190 , Riesling 1SS - 200 Mk .

Reutlingen , 24 . Okt . Vorrat noch ca.
1500 Hl . Preis nachlassend 125 Mk . pro Eimer .
Käufer erwünscht .

Stuttgart , 24 . Okt . Mostobstmarkt . ES
wurden heute am Nordbahnhof Mostäpfel zuge -
sührt : 3 Waggon aus Württemberg , Preis 580
bis 600 Mk , 3 aus Bayern , Preis 570 — 580 Mk .
36 aus der Schweiz , Preis 430 — 480 Mk -, zu¬
sammen 42 Waggonladungen zu ca . 10 000 Kilo¬
gramm Mostobst . Verkauf im Kleinen die 50 Kilo
2 Mk . 80 Pf . bis 2 Mk . 80 Pf .

Tettnang , 24 . Okt . DaS Obstgeschäst
dauert noch fortwährend an ; für Mostobst , das
nunmehr in tadelloser schöner und haltbarer Ware
zu Markt gebracht wird , wurde heute 1 Mk . 80 Pf .
bis 2 Mk . per Zentner erlöst . Tafelobst ist zu
üblichen Preisen um 3 — 4 Mk . per Zentner er¬
hältlich .

Ulm , 24 . Okt . ( Obstmarkt .) Heute standen
auf dem Güterbahnhof 11 Wagen Mostobst , das
zum Preise von 2 Mk . 80 Pf . bis 3 Mk . verkauft
wurde ; es ist also abermals ein kleiner Preisauf¬
schlag zu verzeichnen und wurde trotzdem rasch
verkauft .

Hechiugen , 24 . Okt . ( Obstmarkt .) Heute
war die Zufuhr stark und die Preise gingen zurück.
Mostobst 1 Mk . 80 Pf . bis 2 Mk . 30 — 50 Pf .
per Ztr . , Tafelobst 4 — 6 ^ per Pfd .

Redaktion , Druck und Verlag von Beruh . Hofmann in Wildbad .
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